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Saale Zeilung
Dreiundvierzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle i

20 Pig derechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Hall
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 Telephon Nr 590 u 591

Nr 1ll
Das Schickſal der Finanzreform

Wie ſchon gemeldet ſoll die Stimmung in Bun
desratskreiſen durchaus gegen das Finanzreform
tompromiß ſein Zu den bereits von uns gebrachten dieſe
Frage behandelnden Nachrichten erhielten wir noch folgen
des Telegramm

Köln 6 März 9,30 Uhr abends Privattelegr
Der Dresdener Korreſpondent der Köln Ztg er
fährt aus guter Quelle daß der ſächſiſche Finanz
miniſter v Rü ger das Kompromiß zur Reichsfinanz
reform ablehnt nicht nur in Rückſicht auf die finan
ziellen Schwierigkeiten in die ſeine Durchführung
Sachſen bringen würde ſondern auch aus finanztech
niſchen und verfaſſungsrechtlichen Gründen

Die Oppoſition des Bundesrats iſt unverſtändlich wenn
man in Betracht zieht daß er ſeine Bedenken nicht klipp und
klar ausgeſprochen hat als der neue Kompromißvorſchlag
der Kommiſſion unterbreitet und von ihr diskutiert wurde
Durch ſein Schweigen mußte er den Anſchein der Zu ſt i m
mung erwecken während durch rechtzeitigen Widerſpruch die
Annahme des Kompromiſſes hätte verhindert werden und
Freiſinnige ſowohl wie Nationalliberale zum Feſthalten an
der Nachlaßſteuer hätten beſtimmt werden können

Die Lage iſt entſchieden etwas verworren zumal die
offiziöſe Köln Ztg jene beunruhigenden Nachrichten
in die Oeffentlichkeit lanziert hat Um zu ihrer Klärung
beizutragen wandte ſich die Saale Ztg mit einer
direkten Anfrage an den Reichsſchatzſekretär
ob Ausſicht vorhanden ſei daß die verbündeten Regierungen
das Steuerkompromiß annehmen würden Darauf ging ihr
folgende telegraphiſche Nachricht zu

Berlin 6 März 7,50 Uhr abends Zum Telegramm
von heute nachmittag erwidere daß Beſchlüſſe der ver
bündeten Regierungen noch nicht vorliegen Reichs
ſchatzamt

Demnach hat ſich alſo der Bundesrat noch nicht offiziell
geäußert und man wird annehmen können daß Verhand
lungen zwiſchen der Reichsregierung und den Bundesſtaaten
im Gange ſind um beſtehende Differenzen und Schwierig
keiten auszugleichen Die Geſundung der Reichsfinanzen iſt
eine dringliche nationale Aufgabe Und gewiß e in Weg
muß gefunden werden ſie zu ſchaffen Er kann aber nur gr
funden werden wenn die Regierung ſtark genug iſt das
was ſie einmal als richtig angenommen hat auch konſequent
durchzuführen

e

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer blieb geſtern vormittag bis 1054 Uhr an
van des Linienſchiffes Deutſchland dann begab er ſcch
W die Kriegsſchiffe Salut feuerten an Land um den
Ce iſerhafen liegenden Schnelldampfer Kronprinzeſſin

Alie zu beſichtigen Der Vizepräſident des Auſſichtsrats
r Norddeutſchen Lloyd Konſul Achelis und Oberinſpektor
Seſg hardt übernahmen die Führung Nach Beendigung der

Ka igung trat der Kaiſer nach Bremen an Derdeg traf in Begleitung des Prinzen Heinrich und
12 efolges im Sonderzug von Bremerhaven kommend um
hof r 13 Min in Br emen ein und wurde auf dem Bahn
dex e den Bürgermeiſtern Paul i und Marcus und

Gefot enatoren empfangen Der Kaiſer begab ſich mit ſeinem
ſtüg e in Automobilen nach dem Ratskeller wo das Früh

eingenommen wurde

der ad Eduard zu Salm Horſtmar General
am M vallerie z D und Generaladjutant des Kaiſers feiert
am tag ſein fünfzigjähriges Militärjubiläum Geboren

G uAug 1841 auf Schloß Borlar in eſtfalen wurde er
wen dert 1859 Leutnant im 11 Huſarenregiment Wäh
O eldzuges 1866 war er Ordonnanzoffizier bei demu amnmando der Elbarmee Der Prinz brachte es ſchließ

der m General z Ia suite des Kaiſers und zum Präſes
1806 wut lardens kommiſſion Am 17 Oktober
1901 den e er Generalleutnant und erhielt am 19 Sept
1908 wu Charakter als General der Kavallerie Am 9 Sept
ordenet de der Prinz ſeines Poſtens als Präſes der General

mmiſſion enthoben und zur Dispoſition geſtellt
iſt w er Angriff auf das kommunale Wahlrecht in Kiel
minder Neue einſtweilen noch geheimnisvolle aber nicht

gefährliche Phaſe getreten Der Vorwärts ſchreibt
ſchen 8 vöch Berlin entſandte Deputation der Kieler ſtädti
dung p en hatte eine vierſtündige Unterrepflichtet it dem Miniſter Die Se hat ſich ver
bewahren die Verhandlungen Still ſchweigen zuARenstag So viel ſoll aber eſtſtehen z in der am
ein nen ſtattfindenden Sitzung der ſtädtiſchen Kollegienin dem v ntrag an den Miniſter unterbreitet werden ort
Vieleicht der Dreiklaſſenwahl nicht mehr die Rede iſt
der au den en eine Fünfklaſſenwahl von

dem ſchleswig holſteiniſchen Städtetage in Mölln vor

Halle a Sonntag den 7 März 1909
zwei Jahren ſo viel die Rede war und die dem Mittelſtande
etwas günſtiger iſt Oberbürgermeiſter Fuß ſoll ſchon einen
Tag vor den übrigen Mitgliedern der Deputation beim
Miniſter geweſen ſein Natürlich würde auch ein Fünfklaſſen

wahlſyſtem gegenüber dem beſtehenden Geſetz eine höchſt be
denkliche und illiberale durch nichts gerechtfertigte reformatio
in pejus bedeuten Eine Reform die vor allem im ſchrei
enden Gegenſatz ſtehen würde zu den begeiſterten Lobreden

e man noch vor g3 kurzereit beim Städteordnungsjubiläum aus hohem und höchſteMunde hören konnte vo ten
Hierzu wird jetzt trotz des ergangenen Schweigegebotsbekannt daß der Miniſter nach wie v7 de v

führung der Dreiklaſſenwahl verlangt und
keinerlei Konzeſſionen gemacht hat Die Oppo
t on in der Bürgerſchaft iſt noch im Wachſen begriffen und
ie Ausſichten auf Ablehnung der Magiſtratsvorlage

nehmen zu

Vom Clohnungsgeldzuschub
J Wie unſer Berliner Mitarbeiter erfährt wurde in

der geſtrigen Budgetkommiſſionsſitzung des Abgeordneten
hauſes folgender Geſetzentwurf und Tarif dem die Staats
regierung zuſtimmte angenommen

Jn den alten Servisklaſſen bleiben ſämtliche Städte und
Ortſchaften Die Beamten aller Rang und Ortsklaſſen er
halten zu ihrem Wohnungsgeld einen Zuſchuß von 33 Proz
Die indirekte Beſteuerung der Junggeſellen
durch Verkürzung des Wohnungsgeldzuſchuſſes wurde auf
gegeben Dagegen ſtimmten die Sozialdemokraten

cece
Deutscher Reichstag
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Die Beratung des

Poſtetats
und die erſte Leſung des Entwurfs einer

Fernſprechgebühren Ordnung
werden fortgeſetzt

Abg Zubeil Soz
Wie in Kiel auf der Werft Unterſchlagungen vorgekommen

ſind ſo wird dieſen auch bei der Poſt durch die Art des Verkaufs
von Altmaterial Vorſchub geleiſtet Das Altmaterial an Metall
wird nur einem beſchränkten Kreis von Reflektanten angeboten und
bildet ſich da wie in Kiel leicht ein Ring der ſich mit den be
treffenden Beamten abfindet So wird mir erzählt von Beträgen
bis 150 Mark die an Beamte ausgezahlt werden die mit der Sache
zu tun haben Notwendig iſt ferner daß mehr Beamte eingeſtellt
werden damit nicht an Sonntagen Geldbriefträger für andere
Briefträger deren Beſtellkreis ein zu großer iſt Aushilfsdienſte
leiſten müſſen Man muß die Beſtellkreiſe verkleinern Es iſt an
Unterbeamten nichts weniger als Ueberfluß Während den Unter
beamten ſo viel Dienſt zugemutet wird gibt ein Poſtdirektor in
Berlin W 68 einem Aſſiſtenten wöchentlich drei Nachmittage und
einen Vormittag Urlaub zu Gebets und Predigtſtunden Ja
der Aſſiſtent hat ſogar 4 Wochen Extraurlaub erhalten um am
heiligen Grabe in Jeruſalem perſönlich zu beten Heiterkeit
Wie kommt das Das muß aufgeklärt werden Zu verurteilen
iſt das Syſtem der Vertrauensärzte an die ſich die Unterbeamten
wenden müſſen mögen ſie zu dem betr Arzt Vertrauen haben
oder nicht Bei dem Poſtamt W 68 ſind zwei Beamte von dem
Vertrauensarzt dienſtfähig geſchrieben worden während ihnen in
der Charité das Zeugnis gegeben wurde daß ſie ſchwer nervenkrank
ſeien Unſern Poſtillonen werden höfiſche Dienſtleiſtungen zu
gemutet Zum Einzuge des Prinzen Auguſt Wilhelm und ſeiner
Braut mußten 40 Poſtillone das Lied einüben Wir winden dir
den Jungfernkranz Heiterkeit

Abg Linz Rp
Wenn ich mich zunächſt der neuen Fernſprechordnung zuwende

ſo muß ich namens einer Minderheit meiner Fraktion und im
Gegenſatz zu dem erſten Redner der Fraktion erklären daß wir
dem Entwurf bedauerlicherweiſe nicht zuſtimmen können Unſere
Befürchtung daß der gerechte Ausgleich zwiſchen Stadt und Land
einen etwas unangenehmen Beigeſchmack haben werde hat ſich be
ſtätigt Die großen und die mittleren Städte werden offenbar zu
hart getroffen gegenüber dem platten Lande Auf dieſem decken
die Fernſprechnetze ſchon jetzt nicht einmal die Selbſtkoſten während
die dichten ſtädtiſchen Netze Ueberſchuß liefern Und da will man
letztere noch mehr belaſten zugunſten des platten Landes Redner
bringt dann verſchiedene Wünſche vor aus ſeinem Wahlkreiſe Elber
feld Barmen

Staatsſekretär Kraetke
ſagt wohlwollende Erwägung zu Die Handwerker Vereinigungen
werden ſchon jetzt mit Lieferungen bedacht Hoffentlich wird dies
fortan noch in größerem Umfange möglich ſein Jch habe erſt
im vergangenen Dezember eine entſprechende Verordnung an alle
Oberpoſtdirektionen erlaſſen Beifall Telegraphenarbeiter Aus
ſchüſſe ſollen ſoweit nur irgend möglich eingerichtet werden Der
Abg Struve hat geſtern einige zum Teil komiſche Dinge über
Verſehen von Beamten erzählt Aber Verſehen werden immer
vorkommen Weiter iſt geſtern billigeres Porto nach Amerika
gewünſcht worden Es iſt dabei geſagt worden 10 Pfg Briefe
würden nicht mit Schnelldampfern befördert Das iſt nicht richtig

ordres wie in England paſſen in unſere Einrichtungen nicht
Herr Kaempf hat billigere Poſtſcheckgebühren verlangt Er ſelbſt

Sie werden nur nicht über ausländiſche Häſen befördert Poſt

weſens gehalten Wir haben jetzt ſchon in Berlin 20 000 Scheck
kontos Aber laſſen Sie die Sache erſt ſich einleben ehe Aende
rungen vorgenommen werden Die Reſolutionen betr das Porto
privileg der Fürſten bitte ich abzulehnen Es iſt ſeit Einrichtung
dieſes Privilegs nichts vorgekommen was zu einer Aenderung An
laß gäbe Es handelt ſich hier um Ehrenrechte Ermittelungen
darüber ob etwa Bedienſtete von dem Privileg Gebrauch machen
haben nichts Poſitives ergeben Die Fürſten haben überdies be
reits beſchloſſen das Privileg ruhen zu laſſen inſoweit es ſich um
gewerbliche Korreſpondenzen auch Verſendung von Wild uſw
handelt Jch kann daher nur bitten die betr Reſolutionen nicht
anzunehmen

Abg Herzog wirtſch Vgg
bittet den Beamten die ihnen etwa bevorſtehende Verſetzung ſtets
möglichſt früh bekannt zu geben Was das Fürſtenprivileg an
langt ſo ſei immerhin ein Mißbrauch desſelben durch Bedienſtete
möglich und darüber erſcheine doch wohl eine Prüfung angezeigt
Davon daß die neue Fernſprechgebühren Ordnung das Richtige
treffe ſei er auch durch die gegenteiligen Auslaſſungen des Abg
Linz nicht abgebracht worden Ebenſo wenig durch die Berufung
des Abg Kaempf auf die Begründudg vom Jahre 1899 Denn
ſeitdem habe ſich eben die Sachlage geändert durch die Erfahrungen
über die Folgen einer unbeſchränkten Benutzung der Sprechſtellen
beim Pauſchalgebührenſyſtem

Fortſetzung folgt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

47 Sitzung vom 6 März
Am Miniſtertiſche Dr Delbrück Kommiſſare
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 15 Min
Die zweite Leſung des

Handelsetats
wird mit der allgemeinen Beſprechung beim Titel Miniſtergehalt
fortgeſetzt

Abg Malkewitz konſ
Der Miniſter hat den auf ihn geſetzten Erwartungen zu einem

guten Teil entſprochen Dafür ſind wir ihm dankbar Zuſtimm
Die jüngſten Ereigniſſe auf der Weltbühne können von entſcheiden
dem Einfluß auf unſere handelspolitiſchen Verhältniſſe ſein Be
reits jetzt ſind die däniſchen Beſtellungen wieder zurückgegangen
Das zeigt die Notwendigkeit der Stärkung des inneren Marktes
die jetzt auch von der Berliner und Eſſener Handelskammer an
erkannt wird Wieder ein Beweis für die Richtigkeit unſerer
Handelspolitik Das Handwerk leidet mehr Not als die Arbeiter
ſchaft Jetzt will man ihm noch neue ſozialpolitiſche Laſten auf
erlegen Den fortgeſetzten Belaſtungen der Arbeitgeber muß end
lich ein Halt geboten werden Sehr wahr rechts Gegen die
neue ſozialpolitiſche Organiſation haben meine politiſchen Freunde
ſchon Bedenken weil wir nicht wiſſen wohin die Reiſe geht Lebh
Zuſtimmung rechts Jch bin beauftragt vor dieſem Schritt zu
warnen Der Redner bittet bei der Ausführung der neuen
Bäckereiverordnung milde vorzugehen und klagt daß die Hand
werkergenoſſenſchaften bei Lieferungen für Reichs und Staats
behörden vielfach übergangen werden So hat die Schneider
genoſſenſchaft in Stettin in dieſem Jahre vom dortigen Be
kleidungsamt keine neuen Aufträge erhalten da das Bekleidungs
amt ſeinen Bedarf bei den Strafanſtalten decke Hört hört
rechts Nötig ſei die baldige Vorlage eines Geſetzentwurfs der
die Begriffe Fabrik und Handwerk regele Beifall rechts

Abg Trimborn Ztr
Als wir anfingen Sozialpolitik zu treiben vor 30 Jahren

wurde allgemein geklagt unſere Jnduſtrie würde die Laſten der
Sozialpolitik niemals tragen können Und doch hat ſie gerade in
dieſen 30 Jahren eine Entwickelung erleht die beiſpiellos iſt
Auch das Ausland iſt uns in der Sozialpolitik gefolgt ein Be
weis für die volks wirtſchaftliche Gefahrloſigkeit ſozialpolitiſcher
Fürſorge Entgegentreten muß ich aber dem Angriffe als ſeien
Zolltarif und Handelsverträge Schuld an der Depreſſion von
1906 geweſen Dieſe war international andere Länder haben
üblere Folgen davon verſpürt als Deutſchland Die Befürchtung
der Freihändler unſere Jnduſtrie werde wegen des Zolltarifs
auswandern müſſen iſt glänzend widerlegt Beifall im Ztr

Abg Schröder Caſſel ntl
fragt nach dem Schickſal des Wohnungsgeſetzentwurfs und be
ſpricht dann den Erlaß über das Feſtſtellungsverfahren bei Jn
validenrentenanträgen Die neue Reichsverſicherungsordnung
ſollte möglichſt bald bekanntgegeben werden Er ſei ein Freund des
gemeinſamen Unterbaus für die drei Verſicherungen fürchte aber
daß ſie nicht billiger ſein werde als die jetzige Einrichtung ſo
daß man wohl kaum die Altersgrenze von 70 auf 65 Jahre werde
herabſetzen können Die Rentenanſtalten ſollten auch künftig
nicht losgelöſt werden vom Landratsamte die untere Verwaltungs
behörde ſollte nur eine begutachtende Stellung bekommen und
keine entſcheidende Das Geſetz über den kleinen Befähigungs
nachweis habe er begrüßt er bedauere nur daß die Geſellen
prüfung nicht obligatoriſch eingeführt worden ſei Er ſei kein
Freund der BVeamtenkonſumvereine halte aber deren völlige Unter
drückung nicht für zuläſſig Es ſei aber nicht angängig daß ſolche
Vereine irgendwie vom Staate unterſtützt würden Ein komiſches
Verfahren ſei es daß unter Ausnutzung der Portofreiheit von
weither Beſtellungen bei der Breslauer Strafanſtalt gemacht
werden Sehr richtig Die Meiſterkurſe in Hannover müßten
noch verbeſſert werden

Abg Eckert frk
Jn der Sojzialpolitik marſchieren wir an der Spitze aller

Nationen Aber die Sache hat auch ihre Schattenſeiten Sſe
hat worüber ich mich freue Vorträge zugunſten des Poſtſcheck belaſtet zu ſehr den Handwerker und den Mittelſtand Anzu
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überwinden müſſſen

geworfen ſind Dafür danken wir dem Miniſter beſonders denn
er hat zweifellos einen ſtarken Widerſpruch des Finanzminiſters

Ebenſo begrüßen wir die Bereitſtellung von
Mitteln zur Förderung der Leibesübungen der Volks und
Jugendſpiele bei den Fortbildungsſchulen Beifall rechts

Abg Dr CrügerHagen frſ Vp
Man hat hier der Erhaltung des inneren Marktes ein Loblied

geſungen Damit rennt man offene Türen ein denn niemand be
zweifelt die Wichtigkeit des inneren Marktes Aber wichtiger noch
für unſere Jnduſtrie iſt der Export Und wie ſollen wir unſeren
Bevölkerungszuwachs unterbringen wenn nicht in der Jnduſtrie
Herr Trimborn meint trotz aller Prophezeiungen ſei die deutſche
Induſtrie nicht ausgewandert Warten wir nur ab Ich glaube
daß der Zeitpunkt der Abwanderung jetzt gekommen iſt Herr
Malkewitz will die Sozialpolitik nicht fortſetzen Dagegen pro
teſtieren wir von der Linken entſchieden Nicht die Sozialpolitik
belaſtet das Handwerk ſondern die Zollpolitik Das haben die
Handwerker auf dem letzten Handwerks und Gewerbekammertage
in Breslau ſelbſt anerkannt Die Konkurrenz der Gefängnisarbeit
für das Handwerk iſt nicht ſo arg wie immer geſagt wird Vom
kleinen Befähigungsnachweis verſprechen wir uns nicht viel Was
zur Erhaltung des Mittelſtandes getan werden kann das bewegt
ſich auf dem Gebiet des Bildungsweſens für das der Etat er
freulicherweiſe wieder reichliche Mittel auswirft Die Angriffe
gegen die Beteiligung von Beamten an Konſumgenoſſenſchaften
bedeuten daß man die Axt an die Wurzeln des ganzen Genoſſen
ſchaftsweſens legt Sehr richtig links Jm Submiſſionsweſen
herrſchen zweifellos noch große Mißſtände Gerade die unteren
Behörden ſind hier leicht geneigt die Handwerker auszuſchalten
Aber auch die Handwerker ſind oft ſchuld wenn ſie bei Sub
miſſionen ſchlecht abſchneiden weil ſie nicht kalkulieren können
Das Beſtreben des Miniſters Handel und Gewerbe zu fördern er
kennen jedenfalls auch wir dankbar an Beifall links

Ein Regierungskommiſſar erwidert auf den vom Vorredner
angezogenen Liegnitzer Fall daß das Verfahren durchaus geſetzlich
geweſen ſei

Abg Korfanty Pole
Jch wundere mich daß Abg Malkewitz hier über Reichs

politik geſprochen hat Jm Reichstage wollen die Herren doch
nicht dulden daß Landesangelegenheiten behandelt werden Herr
Malkewitz wollte nichts anderes als den Stillſtand der Sozial
politik Der Redner beſchwert ſich über den Boykott den der
Oſtmarkenverein durch Verſendung von Liſten polniſcher Gewerbe
treibender über dieſe verhängt habe Den Polen könne man nicht
nachweiſen daß ſie einen deutſchen Kaufmann boykottiert hätten
Lachen rechts Das Vertrauen der Arbeiter zu den Gewerbe

inſpektoren ſei bedenklich im Schwinden begriffen ſelbſt nach
den amtlichen Berichten

Das Haus vertagt ſich
Abg Malkewitz konſ

verwahrt ſich in einer perſönlichen Bemerkung gegen den Vorwurf
des Abg Crüger daß er Malkewitz ſich gegen eine Fortführung
der Sozialpolitik ausgeſprochen habe Er habe ſich nur gegen
eine weitere Belaſtung der Arbeitgeber ausgeſprochen

Präſident v Kröcher
ſchlägt für die nächſte Sitzung vor Handelsetat und Gebühren
ordnung für Medizinalbeamte

Abg Dr v Heydebrand konſ
bittet die Wahlprüfungen zuerſt auf die Tagesordnung zu ſetzen
Zu einer Diskuſſion werde es dabei nicht kommen

Präſident v Kröcher
Dem Frieden daß es bei Wahlprüfungen zu keiner Dis

kuſſion kommt traue ich nicht Große Heiterkeit
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Wahlprüfungen Handels

etat und Gebührenordnung für Medizinalbeamte

S

Ausland
Eine Note Oeſterreichs Angarns

Die öſterreichiſche Regierung hat ſich endlich entſchloſſen
ihren Standpunkt in dem gegenwärtigen Konflikt ſo zu präzi
ſieren daß Serbien ſchlechterdings genötig iſt mit Ja oder
Nein zu antworten und ſeine Verſchleppungskunſtſtücke kaum
länger fortführen kann Ueber den Schritt den Oeſterreich
in Belgrad unternahm wird gemeldet

Wien 6 März Der öſterreichiſch ungariſche Ge
ſandte in Belgrad Graf Forgach hat den Auftrag er
halten der ſerbiſchen Regierung mitzuteilen daß die
beiden Regierungen der Monarchie infolge der Hal
tung Serbiens während der letzten Monate zu ihrem
Bedauern nicht in der Lage ſind den Handels
vertrag mit Serbien der parlamentariſchen Erle
digung zuzuführen Anknüpfend hieran wird Graf
Forgach die weitere Mitteilung machen daß die öſter
reichiſch ungariſche Regierung die beſtimmte Hoffnung
hegt daß Serbien welches wie allgemein verlautet
dem Rate der Mächte folgend ſeine Politik in betreff
Bosniens und der Herzegowina zu ändern entſchloſſen
iſt die Entſchließung ſowie ſeine Abſicht mit Oeſter
reich Ungarn friedliche und freund nachbarliche Be
ziehungen zu unterhalten ihr zur Kenntnis bringen
wird Sobald die öſterreichiſch ungari
ſche Regierung hiervon verſtändigt ſein
wird wäre ſie bereit über die Handels und Ver
kehrsfragen zwiſchen der Monarchie und Serbien in
Verhandlungen zu treten

Nunmehr ſteht es bei Serbien in einer ebenſo klar ge
haltenen Antwort ſeine Stellung zu den öſterreichiſchen Vor
ſchlägen und Forderungen dazutun Ob die ſerbiſchen
Politiker in der Lage ſind der öſterreichiſchen Note gerecht
zu werden erſcheint auch guten Willen vorausgeſetzt
recht fraglich Der künſtlich angefachte Fanatismus der Be
völkerung macht ſich jetzt recht unangenehm bemerkbar Das
folgende Telegramm ſchildert die

wachſende Unruhe in Serbien
Wien 6 März Aus Belgrad wird gemeldet daß die

fortgeſetzten Truppenſendungen ins des Landes mit
Befürchtungen der Regierung über den Ausbruch von
Unruhen im Lande zuſammenzuhängen ſcheine Auch die

n igte Abreiſe des Hofes ins Jnnere erſcheint jetzt in
anderem Lichte Die n in Belgrad iſt ſehr groß
und die Situation des Kabinetts Nowako witſch
wird bereits als erſchüttert bezeichnet Die Kriegs
partei iſt unter dem Eindruck der fremden Zeitungsmeldun
gen und über die e des Kabinetts geradezu konſter
niert Jm Offizierkaſino kam es letzte Nacht zu erre

nigSzenen Die Stimmung richtet egen den KDer Kronprinz zeigt ſich ſerrieee ges

erkennen ſei daß für das Handwerk wieder erhöhte Mittel aus Halle und Umgebung
Halle a 7 März

Sonntagsplauderei
Frühlingszeichen Wahrlich trotz Eis und Schnee die

Lenzesboten laſſen ſich nicht mehr zurückhalten
Geſtern brachte man uns das erſte Schneeglöckchen Ein

Schulbube hat s in einem Vorgarten der Wettinerſtraße auf
geſtöbert wo es unter dichtem Schnee ſein zartes Köpfchen
reckte Und draußen in den Anlagen hängen die BVirken voll
Kätzchen Der mürriſche Winter hat von neuem Schnee auf
Zweige und Aeſte geſtreut aber die zierlichen Frühlings
gebilde drängen mit Macht hervor unter der Märzenſonne
die tagsüber ihre wärmenden Strahlen über Baum und Buſch
ergießt Und in der Vogelwelt wird s auch allmählich
lebendig Hunger peinigender Hunger treibt die Wald
vögel näher an die Stadt heran wo ihnen freundliche Men
ſchen den Tiſch bereiten Jn unſeren Anlagen ſieht man ſie
zahlreicher denn ſonſt Meiſen und Finken und Amſeln und
haben ſie ſich geſättigt dann konzertieren ſie drauf los als
wären wir mitten im Mai

Frühlingszeichen Und doch fällt es uns diesmal recht
ſchwer dran zu glauben Nachts noch immer grimme Kälte
9 Grad in der Nacht zum Sonnabend Das will ſchlecht ſtim
men zu Droſſelſang und Finkenſchlag

Einer aber hat felſenfeſtes Vertrauen zur Märzenſonne
unſere ſtädtiſche Kehrverwaltung Würde ſie nicht ſonſt ganz
andere Anſtrengungen machen die ſchmutzigen Schneeberge
aus unſeren Straßen fortzuſchaffen

Der Wohnungsgeldzuſchuß
für die Beamten ſoll nach den geſtrigen Beſchlüſſen des Ab
geordnetenhauſes in der Weiſe geregelt werden daß ihnen
ſämtlich 3355 Prozent Erhöhung gegen die bisherigen
ſahen gewährt werden Die bisherigen Klaſſen bleiben be
tehen

Der Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben hat ſich damit
einverſtanden erklärt Siehe politiſchen Teil

Ortsverband der Deutſchen Gewerkvereine
Vor einer ziemlich zahlreich beſuchten Verſammlung

hielt geſtern abend Verbandskaſſierer Klein aus Berlin
einen Vortrag über das Arbeitskammergeſetz
Seine klaren verſtändlichen Ausführungen fanden vielen
Beifall Zum Schluß wurde eine Reſolution aufgeſtellt in
der der Reichstag gebeten wird das Geſetz vor allem dahin
umzuändern daß

1 die Verwaltungs koſten der Arbeitskammern
das Reich trägt

2 ne i ter bereits mit 21 Jahren wahlberech
igt iſt

3 die Handlungsgehilfen an das neue Geſetz ange
ſchloſſen werden

Weiteres tragen wir Montag nach

Freie Betätigung der Lehrerperſönlichkeit in Unterricht
und Erziehung

Ueber dieſes Thema ſprach im Halliſchen Lehrerver
ein der bekannte Schilmann Generalſekretär der Geſellſchaft zur
Verbreitung von Volksbildung Tews Den gehaltvollen Aus
führungen entnehmen wir folgendes

Wer ſeine Zöglinge zu freien Perſönlichkeiten erziehen will
muß ſelbſt eine freie Perſönlichkeit ſein Freiheit iſt aber nicht
Ungebundenheit und Harmloſigkeit Wir leben in einem ſozialen
Organismus der jeden in ihm Lebenden und Wirkenden bindet
Unfreiheit iſt Fremdherrſchaft Freiheit dagegen Eigenregierung
Selbſtverwaltung Die Begriffe Freiheit und Unfreiheit ver
körpern ſich deutlich in den beiden Gegenſätzen Künſtlerkolonie
und Kaſerne Wohl liegt im Schaffen des Lehrers ein großes
Stück mehr Gebundenheit als in dem des Künſtlers Dennoch
gehört der Geiſt des Reglementierens und Schabloniſierens der in
der Kaſerne am Platze ſein mag nicht in die Schule Leider hat
die Militariſierung und Bureaukratiſierung
unſerer Schulen in letzter Zeit große Fortſchritte gemarht
der Schwerpunkt der Schularbeit ſcheint vielfach immer mehr in
das Bureau oder Amtszimmer der Vorgeſetzten verlegt zu ſein
die heutigen Lehrpläne mit ihrer zu großen Spezialiſierung haben
eine ganz andere Bedeutung gewonnen als früher die tatſächlich
ausgeübte Befugnis der Behörden iſt weſentlich gewachſen Wenn
es das Kennzeichen der alten geiſtlichen Schulaufſicht war daß ſie
auf Hirn und Herz der Schule drückte ſo zeigen die Vorkomm

niſſe in Bremen und anderwärts daß die heutige Schulbureau
kratie zweifellos dasſelbe Beſtreben hat Dieſer Fortſchritt der
Bureaukratie liegt in unſerer ganzen Auffaſſung von der Er
ziehung begründet Das Schulleben wird noch beherrſcht von der
Vorſtellung der ſog harmoniſchen Bildung der gleichmäßigen
Ausbildung aller Gewiß müſſen die allgemeinen Grundlagen
unſeres Kulturlebens allen gemeinſam übermittelt werden aber
alles was darüber hinausgreift kann und muß auseinandergehen
Deshalb ſind alle ſpezialiſierten Lehrpläne ein Nonſens durch den
das freie Schaffen unmöglich gemacht wird Eine geſunde Päda
gogik muß von dem einzelnen Kinde ausgehen ſeine Eigenart er
gründen und berückſichtigen Die altbekannte Regel der Unter
richt müſſe ſich nach dem Durchſchnitt der Schüler richten iſt ver
kehrt Eine gute Schule ſoll ſich um die Talente und um die
Schwächſten kümmern Die erſteren werden häufig mißachtet Das
Höchſte was eine Schule leiſten kann iſt daß ſie die Talente
hervorlockt Das Beiſpiel des Guten ſteckt an Aller Unterricht
muß ſuggeſtiv wirken daher rührt vielfach der große Erfolg der
einklaſſigen Schule Es muß auch in den großſtädtiſchen Verhält
niſſen ein Nachlernen Nacheifern Nachſtreben geben Eine unter
richtliche und erziehliche Tätigkeit aber die ſolches wirkt kann
nicht von dritter Stelle aus dirigiert werden Sie fließt allein
aus der Perſönlichkeit der Jndividualität des
Lehrers Wie die Eigenart des Kindes ſo muß auch die des
Lehrers anerkannt werden Jede Klaſſe iſt eine Einheit die be
ſtehen und ſich entfalten kann und muß Daher Durchführung der
Schulklaſſen durch denſelben Lehrer Verringerung der Schülerzahl
Abſchaffung der ſpezialiſterten Lehrpläne an deren Stelle die Feſt
ſetzung allgemeiner Unterrichts und Erziehungsgrundſätze tritt
Vor allem muß ſich die Auffaſſung durchſetzen daß nicht der Schul
aufſichtsbeamte ſondern der Lehrer der Träger der Schularbeit
iſt Auf ihm muß das Vertrauen und die Verantwortlichkeit
ruhen Man muß die Schularbeit groß denken groß machen Die
alte Vorſtellung vom Schulmeiſter und ſeiner beſcheidenen un
bedeutenden Arbeit iſt wo ſie ſich noch findet zu bekämpfen und
zu beſeitigen vor allem durch eifrige und rege Amtstätigkeit und
tüchtigkeit Dann wird ſich der Lehrer in ſeinen dankbaren

Schülern Freunde ſchaffen die ihm helfen der Schularbeit die
l Anerkennung und Wertſchätzung zu erringen die ihr gebührt

druck der erhebenden und begeiſternden Ausführunger denVon einer Beſprechung des Vortrags wurde
beelhen

err Geh Juſtizrat v Brünneck ordentlroſcſer für deutſches Recht und Rechtsge hie Tr in
gen Univerſität feiert heute ſeinen 70 eburtstag nie

tam 7 März 1839 in Berlin geboren iſt
Miſſionsvater D Warneck ordentlicher Hono

der theologiſchen Fakultät unſerer Univerſität i rarprof
75 Jahre alt geworden D Warneck ſtammt aus Räudern
wo ſein Vater Radler war erlernte urſprünglich ein urg
werk und wandte erſt ſpäter in Halle ſich der Theols Hand
Nachdem er als Prediger in Rothenſchirmbach bei Er zu
und al sMiſſionsinſpektor tätig geweſen war wurde edleben

zum ord Honorarprofeſſor ernannt Sein Lehdie Miſſion enswerk jftDie Manöver der 8 Diviſion der bekanntlich
36 Jnf Regt und 75 Feldart Regt zugehören finden vie
Herbſt in dem Gelände der Kreiſe Neuhaldensleben Wer
leben Oſchersleben Halberſtadt Wernigerode Quedlint
Aſchersleben und Ballenſtedt ſtatt urg

Jm Stadttheater fand geſtern abend Anton
neue Mönchskomödie Pater Jukundus eine höfn s
Aufnahme Der anweſende Verfaſſer konnte ſich dere
nach dem zweiten Akte nochmals zeigen und wurde mit e
fall und Lorbeer belohnt Ausführliches über Stüch
Spiel Montag abend undNeues Theater Zu den beiden Sonntag Auffünachmittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen 30 z don
Krieg im Frieden wie u en der abends 8,5 h

ſtattfindenden Wiederholung von Mandragolg iſt
Vorverkauf ſehr groß Montag iſt das Theater wegen eine
Vereinsfeſtlichkeit geſchloſſen Zum Benefiz Deutſchmam
Doppel Gaſtſpiel der Kgl Preuß n r Vilma von

Mayburg und Oskar Keßler ſind die meiſten Plätze
bereits vergeben

Halliſcher Bürgerverein H B Freitag 12 Mätz
findet abends 854 Uhr im Saale des Kronprinz Kleine
Klausſtraße 16 eine öſertege Verſammlung ſtatt in der
Herr Stadtverordneter Profeſſor v Bl um e einen Vortrag
halten wird über das Thema Die Stadt als Arbeitgeber
Die Mitglieder und ihre Angehörigen werden hierzu einge
laden es wird um rege Beteiligung gebeten Gäſte ſind
willkommen der Eintritt frei

C

Provinzial Nachrichten
Von der Elbe,

Aken 5 März Geſtern und heute ſind bereits mehrere
Dampfer mit angehängten leeren Kähnen elbwärts gefahren
Zwei Dampfer gehörten der Neuen Deutſch Böhmiſchen
der eine Deſſau der Norddeutſchen Dampfſchiffahrts
geſellſchaft Es wäre aber ein großer Jrrtum wenn man
von dieſen Einzelerſcheinungen auf eine nahe bevorſtehende
allgemeine Wiedereröffnung der Schiffahrt ſchließen wollte
Daran iſt vorläufig nicht zu denken Die Fahrzeuge liegenzurzeit in den Häfen noch 5 feſt im Eiſe daß erſt anhalten

des Tauwetter eintreten muß wenn ſie frei werden ſollen
Der Waſſerſtand iſt übrigens auch niedrig genug

Feuersbrunſt
2 Mackenrode 6 März Geſtern nachmittag brach im

Gute des Herrn Bierwiſch Feuer aus das mit ſo raſender
Schnelligkeit um ſich griff daß das ganze Haus mit Aus
nahme des Wohnhauſes bis auf die Umfaſſungsmauern
niederbrannte Scheunen mit Erntevorräten Stallungen
Schuppen alles wurde ein Raub der Flammen Das Vieh
konnte gerettet werden

Die Feuerwehren aus Limlingerode Tettenborn Stöckey
und Elettenberg vermochten bei dem herrſchenden Waſſer
mangel nicht viel auszurichten Der Schaden iſt bedeutend
Das gewaltige Feuermeer hob ſich ſchaurig ſchön vom Nacht
himmel ab

Aus der Altmark
Stendal 6 März Amtliche Meldung Der Eiſen

bahnbetrieb auf Strecke Oſterburg Seehauſen i Altmark
wird vom Montag den 8 d wieder aufge
nommen

Sprachkundige Schutzleute
Dresden 6 März Bei der Königlichen Polizei

direktion ſind eine Anzahl Schutzleute in der franzöſiſchen
engliſchen und ruſſiſchen Sprache ſoweit ausgebildet worden
daß ſie die eine oder andere Sprache genügend beherrſchen
um Fremden auf der Straße Rede und Antwort zu ſtehen
Sie tragen auf dem linken Oberarm ihrer Uniformen kleine
eingeſtickte Flaggen in den franzöſiſchen oder engliſchamen
kaniſchen oder ruſſiſchen Nationalfarben als entſprechende
Erkennungszeichen Außerdem ſind noch Gendarmen z
handen die der Eſperantoſprache mächtig und dadurch kenn
lich ſind daß ſie auf dem linken Oberarm einen grünen
fünfzackigen Stern führen

Verhaftung von Darlehnsſchwindlern
Braunſchweig 5 März Heute ſind hier ſechs

ſonen verhaftet worden die unter verſchiedenen Firmen ige
hier und ehe durch ganz Deutſchland umfangteDarlehnsvermittlungsgeſchäfte betrieben und dabei in ſch t
delhafter Weiſe nur die Erlangung von Gebühren bezuw
haben ſollen

Schkölen 5 März Ein heiteres t
ch een wird aus Bürgel mitgeteilt Jn einem e ſſt
einige Tage vorher eine Pfändung vollzogen wo tigen
erſchien der Gerichtsvollzieher um mit Hilfe des dor Fie
Polizeidieners die verpfändeten Sachen zu verſteigern um
Verſteigerung lief auch glatt ab hinterher ſtellte ſich

e 535 Band wurmmſttel waren erfolglos
r aher Solitaenia hat goholfen

An das Laboratorſum Leo Droeden A l Berlin den n 9
Da ich bei meinem Sohn ſchon 5 Mittel für den Bandwin nie

gewendet habe habe auch ſchon den Arzt dabei gehabt und ch den
mals geholfen und jetzt durch das Soſitaenia habe Kr i
Bandwurm in 2 Stunden bei meinem Sohne entfern We auch
Jhnen hiermit meinen beſten Dank ansſpreche und werde

weiter empfehlen r svoll aßeFranz Schumann Berlin N 28 Swinemünder ſieh
Solitaenl a für Erwachsene 2 Mk für Kinder 50 Mk Ist orb

Halle Hlraohapotheke und Löwennpotheoke
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götzen des Publitums heraus daß der Gerichtsn er Schneidermeiſter aus einer nahen Ortſchaft
po eher tte eine Kutſchermütze zufgeſetzt was ihn gegen
war ublikum ſowie dem Polizeidiener als Beamten
Ibet der hatte Selbſtverſtändlich wird dem Schneiderleinlegitim u gut bekommen

die 7 geitz 5 März Ein gefährliches Hinder
eilte ſich geſtern nachmittag bei der Einfahrt demnis elrg Zeitzer erſonenzug Ankufnt 2,50 Uhr am erſten

Alten nge nach dem Tiergarten entgegen Dort hatte ſichUebers rwa n gefahren Er mußte unter Zuhilfenahme
ein Vie erkzeuge auch Paſſagiere des nun ebenfalls
eeig den Zuges beteiligten ſich an der Beſeitigung des
ſiſse niſſes befreit werden Nach halbſtündiger Arbeit
in man den Bierwagen entfernen Dem einfahrenden

te der an dem Uebergange befindliche Bahnwärter
roter Fahne entgegengehen müſſen

mit WEjgleben 6 März Fatdie Altmaärter Der
Firtſchaftliche Verein für Eisleben und Umgegend be

land te in ſeiner eſtrigen Verſammlung 500 Mark für die
wit chwemmten in der Altmark
Ueberſ

W aberg 5 März Durch einen heißenN g der als Bettwärmer benutzt wurde entſtand
i onfeld bei Annaberg Feuer durch das das Wohnhaus

tau verw Oertel eingeäſchert wurde

Belzig 4 März Der heutige Schweinear trotz des Schnees noch einigermaßen gut bev Die Kauftn war rege Die Ferkel waren anfangs
ſagt ſeater toſtete pro Paar 25 9 Mark Volte und

z äufe waren wenig am Platze Der Pferdemarkt27 rig t beſchickt Das Geſchäft ging flau Es wur
war m Käufe abgeſchloſſen

Steinthalleben 5 März Ein Pechvogel
Der Geſchirrführer Auguſt Grabe der ſchon im vorigen
Jahre einen nbruch erlitt wurde von einem freigewor

nen Stiere mit den Hörnern gepackt und an den Nieren
erheblich verletzt ſo daß ſich die Ueberführung in das Be
girkskrankenhaus zu Frankenhauſen nötig machte

9 Wernigerode a Harz 6 März 50jähriges
Doktorjubilä u Am 26 März dieſes Jahres feiert
der in weiten Kreiſen bekannte Archivrat Dr Eduard
Jacobs in Wernigerode ſein 50jähriges Doktorjubiläum
ſachdem es ihm vor bald ſechs r am 20 Mai 1903 ver
önnt geweſen war ſeinen 70 Geburtstag in voller geiſtiger

Friſche zu begehen

Zerbſt 5 März Selbſtmord verſuchte ein
hieſiger 15jähr Barbierlehrling im Friedrichsholz indem
er ſich mit einem Revolver in die Stirn ſchoß Beide Augen
wurden ſchwer verletzt ſonſt ſcheint der Schuß nicht lebens
gefährlich zu ſein Der Unglückliche wurde nach dem Kran
kenhauſe übergeführt Der Knabe war verwaiſt er hat
jedenfalls aus Furcht vor Strafe gehandelt

Eiſenach 5 März Gegen behördlichen Ueber
eifer Großherzog Wilhelm Ernſt hat erklärt daß es ſeinen
Wünſchen direkt zuwiderlaufe wenn die Bewohner durch die im
jagdlichen Jntereſſe vorgenommenen Wegeſperrungen in
kommodiert würden Es wurde noch ausdrücklich betont daß man
dankbar ſein werde wenn berechtigte Klagen zur Kenntnis ge
bracht würden damit Abhilfe geſchaffen werden könne

Gera 4 März Reform des Religionsunter
richt Jn den hieſigen Volksſchulen will man auch der Ver
einfachung des Religionsunterrichtsſtoffes nunmehr näher treten
und dafür andere praktiſche Fächer ausbauen

g Jena 4 März Um die Einfachheit der kirch
lichen Sitte zu wahren hat der hieſige Kirchengemeinde
vorſtand folgenden Beſchluß gefaßt Jn Zukunft ſollen bei kirch
lichen Trauungen die Altarkerzen nicht brennen und Plüſchſeſſel
und dergleichen für das Brautpaar nicht in die Kirche geſchafft
werden Falls das Brennen der Kandelaber am Altar verlangt
wird ſoll dafür eine Gebühr von 10 Mk an die Kirchkaſſe gezahlt
werden Wenn außerdem noch das Brennen der Kronleuchter ver
langt wird iſt auch dafür die gleiche Gebühr zu zahlen

Jena 4 März Die brandſtiftende Katze Wie
Schadenfeuer entſtehen lehrt ein Vorgang in Großengottern Die
naſchende Hauskatze hatte die brennende Küchenlampe vom Tiſche
geworfen dieſe war explodiert und ihr Jnhalt hatte ſich auf das
Tier ergoſſen das ſofort in hellen Flammen ſtand Jn der Todes
angſt rannte die Katze zur Scheune in das Stroh das alsbald ent
zündet wurde Nur durch den Umſtand daß Hausbewohner den
Vorgang beobachtet und dem brennenden Tier gefolgt waren iſt

größeres Unglück verhütet worden
Leipzig 6 März Ein tragiſches Ende Der

8 Jahre alte penſionierte Bahnmeiſter Müller in der Bor
naiſchen Straße zu Connewitz hantierte geſtern an einem
Frirituskocher ſtürzte der Kocher um und der
Pennende Spiritus floß auf die Kleidung Müllers die in
e geriet Der Greis erlitt ſo ſchwere Brandwunden
z Körper daß ſich ſeine Ueberführung nach dem Kranken

7 notwendig machte Dort iſt der Unglückliche geſtern
nd ſeinen Verletzungen erlegen

nis Icrden,5 re hehe 73biwird n We hier den

ver
prächsſtoff Wie erſt jetzt bekannt

am Sonnabend ein Oberleutnant ſpurlos
Vioſewlg un den An dieſem Tage wurden unterhalb der

tzLoſchwitzer Elbbrückeerſt ä auf einer Eisſcholle einden ein grauer Hut und ein Zettel gefunden der
ollter en Eigentümer dieſer Sachen Auskunft gab Danach

achen einem Oberleutnant Wagner gehören
te u ſächſiſchen Unteroffizierſchule Dienſt getaninzwi Se nun in den Elbfluten den Tod geſucht hatte Die

die Aen I ſteltten Erörterungen ergaben nun aber wie
alt p Abendztg mitteilt einen ganz anderen Sachver
mmen i ner hatte ſich Unregelmäßigkeiten zu ſchulden

nungsſg z en und befand ſich da Zweifel an ſeiner Zurech
iazatelt gkeit aufgetaucht waren im Dresdener Militär
die Erl Am Sonnabend erhielt Wagner auf ſein Bitten
doch r ein auswärtiges Bad aufſuchen zu dürfen
Dberleuin ihm zur Sicherheit ein Schütze beigegeben Der
wachun Tut cheint es nun verſtanden zu haben ſich der Bede da es Soldaten zu entziehen Dann hat der Offizier

ergriffen Von einem Selbſtmord kann keine Redeſeinm e im weiteſten Umtreiſe der undſtelle kein Loch
war

fa Zittau 6 März Ausgeglitten und totgehren Der in Löbean tationierte élendeſaigeſſet
Weidlich

auf t a dienſtlich mit dem Löbauer Zuge heute früh
eſigen Bahnhofe eingetroffen waär glitt als er

Faſche ei
g Flaſche

de en

die gar Ierſchritt aus wurde vom Zuge überfahren
ound ſofort getötet

e

Vermischtes
Die neue Herrin des Weißen Hanſes
Lange bevor die Rooſevelts ihren Einzug in das Weiße

Haus hielten weilte ein hübſches gehn tunges
Mädchen längere Zeit als Gaſt im Hauſe des Unions Präſi
denten Das Leben im Weißen Hauſe begeiſterte die junge
Amerikanerin und als fie dann nach Hauſe zurückkehrte und
den nicht wenig neidiſchen Schulgefährtinnen ihre ſchönen
Erlebniſſe erzählte ſchloß ſie ihre Schilderung mit dem feſtenGelöbnis wenn ich erwachſen bin dann heirate ich nur einen
Präſidenten der Vereinigten Staaten

Jahre vergingen Aus dem hübſchen kleinen Mädchen
wurde eine reizende kleine Frau die das Gelöbnis ihrer
Backfiſchzeit vergaß als ſie einen jungen Juriſten kennen
lernte Er war nicht reich und ſeine Zukunftsausſichten
waren nichts weniger als glänzend Die beiden fuhren zum
Standesamt

Der ung Juriſt hieß William Howard Taft und die
Braut die bei dieſer Eheſchließung vielleicht im ſtillen ein
mal daran dachte welche törichten ehrgeizigen Pläne in ihrer
Kindheit ſie nun beiſeite geworfen habe zieht jetzt als Präſi
dentin in das Weiße Haus ein und wird zum geſellſchaftlichen
Oberhaupt von dreißig Millionen amerikaniſchen Frauen
Sie nimmt ein ſchweres Amt auf ſich aber alle die ſie per
ſönlich kennen verſichern daß niemand dazu geeigneter ſei
als Mrs Taft Sie kennt die Welt ein Leben voll Reiſen
und Wechſeln des Wohnortes haben ihren Geſichtskreis er
weitert ſie ſpricht drei Sprachen wie ihre Mutterſprache und
iſt ſchon einmal fern im Oſten die erſte Dame des Landes
geweſen auf den Philippinen wo ihr Mann als General
gouverneur reſidierte und wo ſie zuerſt Gelegenheit hatte
zu zeigen was eine Frau als Gefährtin ihres Mannes
leiſten kann Während der langen Laufbahn Tafts iſt ſie
ſeine Ratgeberin und ſeine Gehilfin geweſen und wohl nie
würde Taft den aufregenden Kampf um die Präſidentſchaft
auf ſich genommen haben wenn nicht ſeine Frau ihn er
mutigt hätte

Mrs Taft war nie für halbe Maßregeln oder halbe
Ziele erzählt jemand der die neue Präſidentin jahrelang
kennt Alles was ſie anpackt will ſie vollenden und durch
ihr Beiſpiel ſpornt ſie andere an Jhr Sohn Robert und ihre
Tochter Helene ſind außerordentlich begabte Kinder und ab
ſolvierten die Schule vorzüglich aber Mrs Taft verlangt
von ihnen nicht nur das Gute ſondern ſtets das Beſte und
Höchſte Jhr ganzes Weſen drängt ſie zu raſtloſer Arbeit
Körperliche Uebungen oder Anſtrengungen ſind ihr ein Be
dürfnis von jeher war ſie eine ausgezeichnete Reiterin in
den Philippinen war ein täglicher mehrſtündiger Ritt eine
Gewohnheit von der nichts ſie abbringen konnte Aber
trotzdem ſie ſich am liebſten auf ſich ſelbſt verläßt und eine
ausgezeichnete Hausfrau iſt bedeutet ſie das Gegenteil von
dem was Europa gewöhnlich als den Typus der modernen
etwas allzu energiſchen Amerikanerin anſieht Jhr ganzes
Weſen atmet jene liebenswürdige ſichere und ausgeglichene
Ruhe die die Frucht einer ſteten Selbſterziehung iſt Mrs
Taft iſt mehr als mittelgroß ihre klaren grünlich grauen
Augen verraten einen Menſchen der die Dinge ſcharf und
klar erfaßt nicht umſonſt hat ſie auf alle die mit ihr in Be
rührung kamen einen großen Einfluß gewonnen ihre große
Anpaſſungsfähigkeit wird ein Uebriges tun um ſie den neuen
Pflichten gewachſen zu zeigen Vorausſichtlich werden im
Weißen Hauſe eine Reihe von Bällen abgehalten werden
aber dies wird im weſentlichen davon abhängen ob die
Tochter des Präſidentenpaars Miß Helene Taft
ſich dazu entſchließt ſofort in das geſellſchaftliche Leben ein
zutreten Denn die Eltern wollen es dem freien Entſchluß
der jungen Dame überlaſſen ob ſie das College verläßt und
in der Geſellſchaft debütiert

Miß Helene Taft zählt achtzehn Lenze aber trotz ihrer
Jugend ſpricht aus ihrem ganzen Weſen eine ſelbſtändige
Entſchloſſenheit Wie ihre Mutter iſt ſie ziemlich groß von
Geſtalt aus ihren blauen Augen ſtrahlt eine rege Jntelli
genz und ihr goldbraunes Haar verleiht der ganzen Er
ſcheinung einen reizvollen Zauber Wie ihre Mutter iſt auch
ſie eine ausgezeichnete Reiterin ſie beſitzt jene Taftſche
Selbſterzieſeng und jenen Fleiß und Freude an der Arbeit
die ihre Eltern durch ihr ganzes Leben begleiten Auch ſie
hat ſchon einen großen Teil der Welt geſehen iſt ſtolz auf
ihr Studium ohne ihre häuslichen Pflichten darüber zu ver
nachläſſigen Wie ihre Mutter hat ſie das Kochen erlernt
weiß ihre Kleider ſelbſt zu ſchneidern und hat die praktiſchen
Seiten des Lebens früh kennen gelernt Sie ſpricht fließend
franzöſiſch hat in Manila auch Spaniſch und die Einge
borenenſprache gelernt und trotz ihrer Jugend tatkräftig an
der Erziehung ihres jüngeren Bruders Charlie teil
genommen

Die Rückkehr des Dr Jlgenſtein Dr Heinrich Jlgen
ſt e in der vor zehn Tagen Berlin plötzlich verlaſſen hatte
iſt geſtern früh aus Paris kommend wieder zwurückgekehrt
Wie bekannt war Dr Jlgenſtein kurz vor der Beendigung
des Prozeſſes der gegen ihn und den Kapitän Berger geführt
wurde abgereiſt Einige Tage wußte man nichts von ſeinem
Aufenthalt Dann meldete ſich Dr Jlgenſtein aus Paris
Es wurde ihm gegen eine Kaution von 6000 Mark freies
Geleit zugeſichert Da der Verurteilte gegen das auf ſechs
Monate Gefängnis lautende Urteil keine Reviſion eingelegt
hat dürfte er ſchon in nächſter Zeit ſeine Strafe antreten

Kampf auf der Lokomotive Zu einem aufregenden Vor
gang kam es geſtern auf der von Hagen nach Op laden
fahrenden Lokomotive eines Güterzuges Der Moaſchiniſt
war mit dem Heizer in Streit geraten und verſetzte dem
Heizer einen Schlag mit dem Hammer auf den Kopf Nur
mit größter Anſtrengung konnte der Heizer das Notſignal
abgeben Der Führer der zweiten Maſchine eilte dem Heizer
zu Hilfe und ließ ihm auf der nächſten Station ärztliche
Hilfe zuteil werden Der Maſchiniſt wurde verhaftet

Straßenbahnunglück Jn Abaccia ſtießen geſtern zwei
Wagen der elektriſchen Bahn zuſammen 8 Perſonen
wurden hierbei ſchwer verletzt eine iſt bereits
geſtorben

r

suspensio ad divinis verfallen

Waſhington im Schnee Nach Nachrichten aus Waſhington
iſt die Stadt infolge des ungeheuren tagelangen Schnee
falles von jedem Verkehr faſt gänzlich abgeſchnitten Die
Kälte iſt ſo groß daß von den Eiſenbahnreiſenden die vor
eſtern zu Tafts Amksantritt nach Waſhington fuhren zwe

tarben und zirka 100 erkrankten

äeS
Letzte Nachrickten

Oeſterreich und Serbien
Salzburg 6 März Der Reichsratsabgeordnete Dr Sil

veſter erklärte im hieſigen Volksblatt daß in Bosnien die
ſerbiſchen Agitatoren von Haus zu Haus zögen und die Ve
völkerung zu Putſchverſuchen im Frühjahr aufzuſtacheln
ſuchten Jn vielen Häuſern lagere Dynamit und ein Vorrat
von Handbomben Die ſerbiſche Agitation bezwecke Banden
im Jnnern Vosniens zu organiſieren die dann den an der
Grenze ſtehenden Truppen in den Rücken fallen ſollten

Wien 6 März Die des Geſandten Forgach in
Belgrad hat den Zweck auch in der Form Serbien das An
knüpfen zu erleichtern Oeſterreich erwartet von ſeiner Note
den Erfolg einer Klärung was um ſo wichtiger iſt als Ser
bien bisher Tag für Tag diametral entgegengeſetzte Erklä
rungen abgab

Belgrad 6 März Die ruſſiſche Antwort auf die jüngſte
ſerbiſche Note iſt bereits eingetroffen und ſoll ſpäteſtens mor
gen zur Veröffentlichung gelangen gleichzeitig mit einem
Communiqus der ſerbiſchen Regierung

Saloniki 6 März Zwiſchen Laros und Janina wurde
die Poſt von Räubern überfallen die begleitenden Gendar
men niedergemacht und alle Wertſachen geraubt

Saloniki 6 März Der aus Frankreich hier eingetroffene
Dampfer Grimee welcher 170 Tonnen Kriegsmaterial
für Serbien an Bord führte erhielt die Erlaubnis nicht ſeine
Ladung zu löſchen

Doppelter Selbſtmordverſuch
München 6 März Jn ihrer Wohnung brachte ſich

geſtern eine 44jährige Schriftſtellerin mit einem Gewehr eine
gefährliche Schußverletzung in die rechte Bruſt bei Jhr
20jähriger Sohn verletzte ſich aus Verzweiflung darüber mit
einem Meſſer ſehr bedenklich

Pfarrer und Ordinariat
Bayreuth 6 März Pfarrer Dremmel von Pfolzbach

erhielt vom erzbiſchöflichen Ordinariat Bamberg folgendes
Schreiben Nachdem Sie unſerer Aufforderung vom 25 d M
nicht nachkommen wollen und Wert Berufung bei dem
Ordinariat Würzburg angekündigt haben ſind Sie der

Wir ſehen uns daher in die
Notwendigkeit verſetzt für die Pfarrei Pfolzbach einen Vi
kar quo ad spiritualia auf Jhre Koſten in der Perſon
des Herrn Kümmermann zu beſtellen der am 6 dieſes Mo
nats in Pfolzbach eintreffen wird Wir haben ihm freie
Wohnung und einen Wochenlohn von Mk 7 Pflichtmeſſen
und Stipendien zugeſagt

Abgewieſener Volksſchullehrer
Ludwigshafen 6 März Das bayeriſche Kultus

minkſterium hat die Beſchwerde des von der pfälziſchen
Kreisregierung gemaßregelten Volsſchulleherers Hoffmann
in Kaiſerslautern abgewieſen

Räuberiſcher Ueberfall in Krakau
Krakau 6 März Geſternabend überfielen vier mas

kierte Räuber wahrſcheinlich ruſſiſche Terroriſten
den Bankier Grajower in deſſen Wohnung knebelten
ihn ſeine Frau und Tochter und forderten unter Abfeuern
von Revolverſchüſſen die Herausgabe des Geldes Auf das
Hilfegeſchrei eilten Leute herbei worauf die Räuber flüch
teten Der Polizei iſt es bisher noch nicht gelungen ihrer
habhaft zu werden

Die Reiſe des Präſidenten Fallières
Paris 6 März Präſident Fallières wird ſeine Reiſe

nach Nizza und Monte Carlo am 17 April antreten Am
Sonntag den 17 finden in Nizza Feſtlichkeiten ſtatt am
Montag begibt ſich der Präſident nach Monte Carlo wo
Fürſt Albert ihm zu Ehren ein Feſtmahl veranſtaltet Jm
Laufe des Tages ſollen dann verſchiedene Beſichtigungen in
Monaco folgen

GSeschaftsverkehr

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
die Redaktion keinerlei Verantwortung

Die altbekannte Pianohandlung von H Lüders Mittel
ſtraße 9/10 erzielte zum Weihnachtsfeſte einen großen Umſatz in
Pianos Bei der Reellität und Preiswürdigkeit der von Herrn
Lüders geführten Fabrikate und beſonders durch den Verkauf der
berühmten voll und doch weich tönenden Perzina Pianos ſollte
ſich daher jeder Pianoreflektant vor Kauf von der Güte der
Perzina Pianos und Flügel überzeugen

Den beſten Schutz gegen Verluſte durch Feuer Einbruchsdieb
ſtahl Zerbrechen von Glasſcheiben Anſprüche dritter fremder Per
ſonen aus Verletzungen durch Unfälle und infolge Erkrankung
bietet eine entſprechende Verſicherungsnahme ebenſo
wie gegen Waſſer Sturm Maſchinen und Viehſchäden Das
nötige Kapital im Alter und zur Verſorgung der Angehörigen
bringt wiederum die Lebensverſicherung und den Kaufmann und
Bankier deckt für die Beſchädigung ſeiner Waren auf dem Trans
porte zu Waſſer und zu Lande ſowie gegen Beraubung ſeiner
Kaſſenboten nur eine Verſicherung Nähere Auskünfte und Pro
ſpekte über die verſchiedenen Verſicherungsarten gibt auf Wunſch
Martin Heuber Generalagent Gr Ulrichſtr 33/34 welcher
ſich zur Vermittelung von Verſicherungen im heutigen Jnſeratenteil
empfiehlt

eeeneerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrmUnterhaltungsblatt
Ein ſtiller Menſch Roman von Paul Bliß Fortſ

Der Schoppe Ein luſtiges Kölner Geſchichtchen von T Reſa
Griſeldis in der Dichtung Bunte ZeitungEin Pionier der Luftſchiffahrt Wie die Wolter entdeckt wurde

Die Memoiren der Odilon Literatur Schach und
Rätſel

Kräftige vollſäftige Perſonen mit gichtiſcher Anlage trinken eine Flaſche Salzſchlirfer Bonifaeinsbrunnen vor dem erſten Frühſtück und eine zweite
tunde vor dem Abendeſſen während ſchwache Konſtitutionen den Brunnen am beſten in kleinen Quantitäten etwa morgens und abends je

und event mit heißer Milch vermiſcht zu ſich nehmen Das Jndividualiſieren iſt Sache des Arztes Auf alle Fälle iſt bei dem Gebrauche des
vor dem Frühſtück keine allzu draſtiſch abführende Wirkung anzuſtreben Die Hauptwirkuug des Brunnens beruht auf ſeiner harntreibenden Eigenſchaft

er Hauskur mit dem Salzſchlirfer Bonifaeins ſind 30 Flaſchen erforderlich welche durch jede Mineralwaſſerhandlung zu beziehen ſind
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